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Vom Geiſt unſerer Zeit
Von J Tews Berlin

Das Problem der Erziehung beſchäftigt a heute mehrals je recht viele gute und giege Köpfe aber trotzdem
ſind die Anſchauungen über keine Provinz des menſchlichen
Lebens ſo unklar und ſo unzureichend als über die unſerige
Man faßt die Erziehung in der Regel als einen Beruf als
eine Arbeit und damit als ein Syſtem willkürlicher
Maßnahmen auf zu denen jeder und jede geeignet iſt
die in den entſprechenden Schulen das Nötige gelernt und
ſich in der pädagogiſchen Praxis vervollkommnet haben
Erziehung iſt aber im Grunde genommen etwas ganz
anderes Erziehung im weiteſten Sinne iſt nichts anderes
als das Ueberſtrömen der Eigenſchaften des ge
wordenen Geſchlechtes auf das werdende Er
ziehung vollzieht ſich zum größten Teile ohne unſer Wiſſen
ja ohne unſeren Willen Die Jugend wird weniger erzogen
durch unſere bewußten willkürlichen wohlberechneten Maß
nahmen als durch das was wir ſind denken reden und
tun Wie der grünende Baum jeden Sonnenſtrahl auf
nimmt der dürſtende Ackerboden jeden Regentropfen auf
ſaugt ſo das Kind alles was in ſeiner Umgebung von den
Dingen und von den Menſchen ausſtrahlt uf dieſem
Wege tritt Großes und Kleines Gutes und Schlechtes
Vorwärtstreibendes und Zurückhaltendes in des Kindes
Geiſt ein und bildet ſich hier nach der Eigenart ſeines
Weſens um Wenn der Knabe über die Straße ſchreitet
und ein Schutzmann ſich einem dahinraſenden Pferde ent
gegenwirft ſo kann dieſe eine Tat eine unerſchöpfliche Quelle
von Mut und Entſchloſſenheit in ihm werden So wird
alles Gute aber auch alles Schlimme in den Menſchen
hineingeſenkt durch bloßen Umgang durch das Beiſpiel Und wo das tatſächliche Beiſpiel fehlt wo der Um
ang eng und arm iſt treten die im Buche niedergelegtenFedanten und Handlungen an ſeine Stelle So wecken die

iten im Knaben von heute
phzünden die Lebensbilder

Männer die im Kinde fchlummernden Neigungen und Kräfte
Aber auch das Schlimme nimmt auf demſelben Wege vom
Kinde Beſitz Es hängt von der Eigenart des Kindes ab

Phantaſie an der Hand
des Buches aufgebaute Welt in ihm ſtärker iſt Jn beiden
gepep aber iſt es derſelbe pſychologiſche Vorgang der Ein

uß des Beiſpiels der Umgang mit Menſchen mit wirklichen
oder gedachten der das Kind willenlos mit ſich fortzieht

Daneben bedeuten unſere abſichtlichen Erziehungs
maßnahmen nicht eben viel Ein Kind das wegen ſeiner
Unpünktlichkeit ſeiner Unreinlichkeit ſeines Unfleißes getadelt
und geſtraft wird wird dieſe Zurechtweiſungen nur in dem
Grade auf ſich wirken laſſen als das lebendige Beiſpiel des
Tadelnden und Strafenden ſich mit deſſen Erziehungs
maßnahmen deckt Andernfalls bleiben dieſe nicht nur ohne
Eindruck ſie bewirken ſogar das Gegenteil

Was unterſcheidet nun unſere Zeit in den hier in Betracht
kommenden Beziehungen von anderen Kulturperioden

elden in vergangener
ut und Opferſinn

Wir entnahmen dieſen Artikel dem in der bekannten Sammlung
Aus Natur und Geiſteswelt Verlag von B G Teubner in

Leipzig erſchienenen Werke des allſeitig geſchätzten Berliner Pädagogen
Tews der in ſeinem Buche Möoderne Erziehung die für die Gegen
wart bedeutſamen Erziehungsfragen in geiſtvoller Weiſe aufrollt und
vom Standpunkte eines die ſozial pädagogiſchen Probleme praktiſch und

Worin beſteht ihre t und in welchen Beziehungen
iſt ſie für die Entwicklung der Jugend günſtiger oder
ungünſtiger als frühere Perioden

ie wichtigſte Eigenart im wirtſchaftlichen Leben der
Gegenwart beſteht darin daß die Maſchinenarbeit an die
Stelle der Handarbeit der Maſchinenſaal an die Stelle der
Werkſtatt der Rieſenbetrieb an die Stelle des Kleinbetriebes
der Jnduſtriearbeiter an die Stelle des Handarbeiters ge
treten iſt Dadurch iſt zunächſt der Arbeitsraum vom Wohn
raum 77 getrennt worden Die Arbeit iſt aus dem
Geſichtskreiſe der heranwachſenden Jugend

erückt Sie verbirgt ſich hinter himmelhohen Mauern
ie iſt eine Welt für ſich in die das Kind nur ſelten
hineinblickt Es bekommt allenfalls die Rohprodukte und
die fertigen Erzeugniſſe der Arbeit zu ſehen Den
Menſchen bei der Arbeit ſieht es nicht und der
ſtärkſte Erziehungsfaktor iſt damit ausgeſchaltet
Wir alle aber die Arbeiter des Kopfes wie die der Hand
ſind in der Arbeit am größten und üben darum in der
Arbeit als Arbeitende auch den größten Erziehungseinfluß
aus Jn dieſem Umſtande liegt der ſchwerſte päda
Be Verluſt unſerer Zeit Ein Kind das dierwachſenen arbeiten ſieht iſt immer in guter Schule ſelbſt
wenn es nicht leſen und ſchreiben lernt Es greift mit
ſeinen ſchwachen unwillkürlich ſelbſt zu es bemüht
ſich es den Schaffenden nachzutun ob als Helfer bei der
Arbeit oder in der Welt des Spieles iſt belanglos Ein
Kind das hineinblickt in die Arbeitsſtätte der Erwachſenen
das für den in ihm dadurch erregten Tätigkeitsdrang Ma
terial findet kann nicht müßig ſein und durch Nachahmung
und Mitarbeit erſtarken ſeine Kräfte Es wird im nach
ſchaffenden Spiele ein ſchaffender arbeitstüchtiger Menſch
Von dieſem Geſichtspunkte hetrachtet iſt unſere Zeit ein
pädagogiſch armes Zeitalter und was mar auch
zur Erziehung der Jugend in Schule und Arbeitsſtätte er
ſinnen mag ein Erſatz für das volle vielgeſtaltig flutende
Leben das jedem Kinde etwas Adäquates zu bieten vermag
können dieſe Erziehungsſtätten nie bieten Ein Kind das
ſeinen Vater nicht mehr bei der Arbeit ſieht kennt den
Lehenswert ſeines Erzeugers und natürlichen Erziehers
nicht Die Mußeſtunden und Feſte des Hauſes und das
Leben auf der Straße können andere Seiten des menſch
lichen Weſens zur Entwickelung bringen aber niemals die
Eigenſchaften und Kräfte auf denen die menſchliche Kultur
beruht Und ſo kommt es daß um es bildlich re
die heutige Jugend zwar die Weichteile unſerer Kultur aber
nicht ihr tragendes Knochengerüſt gewinnt

Dazu kommen die kinder feindlichen Verhält
niſſe der großen Städte Jn der Großſtadt fehlt
dem Kinde in der Regel die zu ſeiner Entwickelung nötige
Bewegungsfreiheit Muskeln und Sinne kommen nicht zu
ihrem Rechte Das Kind iſt gezwungen ein einſeitiges
Phantaſieleben zu führen Das Denken wird farblos Die
Naturkraft tritt zurück Dem Willen fehlt die Gelegenheit
ſich zu betätigen Jn der Großſtadt wächſt jenes Geſchlecht
von leicht regierbaren Jndividuen heran die zu keinem
großen Entſchluſſe fähig ſind denen die Aufopferungsfähig
keit ebenſoſehr fehlt als die Entſchloſſenheit Leben und
Eigentum einem großen Gedanken zu opfern Der Groß
ſtädter iſt ein gutes Herdentier Gewiß liegen darin auch
Tugenden eingeſchloſſen und eine große geſunde Nation
kann vielleicht einen ſtarken Prozentfatz dieſer Individuen
vertragen aber wenn die Städte ſo an Umfang und Be

anders ſie iſt ihm eine Zeit der pädagogiſchen
In Haus und Schule iſt anſcheinend für die Erziehung des
jungen Geſchlechtes weitaus beſſer grſgret als noch vor einem

wohlhabend rn
Mangel im a
zumeiſt ausrei
kleidet Selbſt die hiergegen ſtark zurü
verhältniſſe haben ſich erheblich gebeſſert Durch die Arbeiter

allgemein geſchätzt
Klage keine Veranlaſſung Ja man erblickt ein friſches Lehen
und Streben Aber das iſt nur die Oberfläche ſind nur
die äußeren Formen in denen ſich die organiſierte
Erziehung vollzieht
wird und in ihnen Platz finden kann iſt größtenteils weitaus
weniger befriedigend
beſſer als frühere Zeiten wir haben beſſere Lehrer methodiſche
Techniker und beſſere unterrichtliche Hilfsmittel aber mit der
eigentlichen Erziehung hat das wenig zu tun Durch die
Auffaſſung
haben zerſtören wir unſere Erfolge zum großen Teil wieder

Kindes genannt
Paradies ſchaffen
ihrer Pädagogik und Fürſorge nicht zerſtören
will gar nicht ſo viel haben
anſpruchslos Es möchte nur ſich ſelbſt gehören Jn
dieſer Beziehung aber war vielleicht keine Zeit für das Kind
ſchwerer als die re Die Fürſorge für das Kind hat

ſich vervielfacht für Nah
reichlich geſorgt Jede Erwerbsarbeit wird auch dem ärmeren
Kinde möglichſt abgenommen aber dafür wird ihm eine viel
ſchwerere und drückendere Arbeitslaſt aufgebürdet die
ſtändige
den es noch nicht verſteht
heutigen Anſchauungen nur eine Aufgabe haben ſich für
das Leben vorzubereiten Aber gerade dieſe Aufgabe
iſt für das Kind eine unnatürliche und unmögliche Die
Eltern von heute denken nur an die Zukunft des Kindes
an ſeine Verſorgung an die Aemter und Lebensſtellungen
die es erreichen ſoll nicht an ſeine Gegenwart

Schulbildung betrachtet

gemütvoll erfaſſenden Volksfreundes aus die zurzeit meiſtbeſprochenen
Reformideen eingehend und klar beurteilt

völkerungszahl zunehmen wie es in Deutſchland der Fall
iſt muß man ſich doch fragen ob dabei noch das geſunde

Gleichgewicht zwiſchen aktiven und paſſiven entſagenden und
verlangenden Naturen beſtehen bleibt

Dem oberflächlichen Beobachter erſcheint unſere Zeit freilich
riumphe

Menſchenalter Unſer deutſches Volk iſt ſeit den 70er Jahren
Auch in dem Arbeiterhauſe iſt der

de unbekannt Das ärmere Kind wird
end ja oft er genährt und gut ge

bleibenden Wohnungs

ſchutzgeſetze und durch die wirtſchaftliche Entwicklung iſt die
Arbeitszeit verkürzt worden Auch der Arbeiter hat heute
Zeit ſich um die Erziehung ſeiner Kinder zu bekümmern
und tut es zumeiſt auch Der Schulbeſuch iſt regelmäßiger
die Schulräume ſind luftiger und heller für Lehr und
Lernmittel iſt ausreichender geſorgt die Lehrer ſind für ihren
Beruf entſprechend vorgebildet
in denjenigen Bevölkerungsſchichten in denen noch vor einem

ie Schulbildung wird auch

Menſchenalter das Wiſſen als ein entbehrlicher Luxus galt
Sieht man die Dinge ſo an ſo iſt zur

Was in dieſen Formen geboten

ir lehren mehr vielleicht auch

die wir von Erziehung und Unterricht heute

Man hat unſer Jahrhundert das Jahrhundert des
Aber Erwachſene können dem Kinde kein
Sie tun ſchon viel wenn ſie es mit

Das Kind
als wir ihm geben Es iſt

rung Kleidung uſw wird über

regelmäßige Arbeit für einen Zweck
Das Kind ſoll nach

Jn der
ſchönſten Zeit des Lebens darf es nicht ſich ſelbſt leben

Unter dieſem Geſichtspunkte wird vor allem die geſamte
Nicht daß das Kind in freier

Entwicklung ſeine Kräfte und Neigungen betätigen daß es
ſich und ſeinen Bedürfniſſen leben und ſo ein Menſch
werden ſoll in dem die vorhandenen Anlagen frei ſich ent
wickeln ſchwebt den Eltern vor ſondern lediglich die ſoziale
Poſition zu der der Schulweg es führen ſoll Dadurch iſt
unſere ganze Erziehung materialiſtiſch engherzig und bureau
kratiſch geworden Jeder Schritt vom regulären Wege jede

l gennie auf der Schulſtraße gilt als ein unerſetzlicher
erluſt

Peruillevon
Nachdruck verboten

Kuno Fiſcher
Ein Heldenleben 23 Juli 1824 5 Juli 1907

Die Trauerkunde von dem Ableben Kuno Fiſchers die
am Freitag vormittag die Welt durcheilte iſt nicht unerwartet
gekommen Der Stern des faſt 83jährigen Gelehrten iſt
nicht meteorgleich vom Himmel verſchwunden ſondern langſam
verblaßt und nun nachdem das Alter ſich mehr und mehr
Geltung verſchafft hatte erloſchen Ein ſanfter Tod hat den
müde gewordenen Streiter der länger als ein halbes Jahr
hundert mit Wort und Schrift gegen alles kämpfte was
dunkel und rückſtändig war von ſeinem tatenreichen Lebenabberufen trauernd ſieht die Welt ſoweit ſie von dem Geiſt

der Schönheit und Wahrheit regiert wird an ſeiner Bahre
Mit Kuno Fiſcher iſt einer der nicht allzu zahlreichen
Namen von der Tafel der Lebenden gelöſcht worden von
denen es heißt und ihre Werke folgen ihnen nach Ma
auch der Ruhm des akademiſchen Dozenten der im Laufe
der Jahrzehnte Tauſende von Schülern zu ſeinen Füßen
ſißen ſah der gegen Zeit ſchnell zum Opfer fallen mag
auch die philoſophiſche Fachkritik dem in Hegels Bahnen
wandelnden Wahrheitsſucher und gern mit geiſtreichen Worten
blendenden Aeſthetiker ſo manches vorzuwerfen haben dem
Iterarbiſtoriker der mit ſelbſtbewußter Kraft die
hilder der Ritter vom Geiſte wie Descartes Spinoza
Leibniz Kant Fichte Schelling Hegel Schopenhauer und
nicht zuletzt Leſſing Schiller und Goeihe mit neuem Leben
Jhut und in durchaus origingle Beleuchtung gerückt der

iit und Nachwelt ſchenkte wird noch lange leben und
r

ie Wiege Fiſchers hat im Pfarrhaus von Sande
walde bei Gührau in Schleſien geſtanden Am 238 Juli

1824 wurde er geboren und ſchon in der Jugend zu ſcharf
ſinnigem Denken und klarem Ausdruck erzogen Bereits in
ſeiner Gymnaſialzeit die Fiſcher in Poſen verlebte be
ſchäftigte er ſich dank einer ungewöhnlichen Auffaſſungs

abe und eines frappierenden Gedächtniſſes all ſeinen MitWien weit voraus eingehend mit philoſophiſchen Studien

ohl des Vaters Machtgebot nicht dem eigenen Triebe
folgend widmete er ſich zunächſt in Leipzig deſſen Uni
verſität er 1844 bezog philologiſchen und theologiſchen
Studien um ſchon nach wenigen Semeſtern nach Halle
überzuſiedeln und ſich ganz der Philoſophie in die Arme zu
werfen An der Saale wo er ſich unter Führung des

egelianers Johann Eduard Erdmann in den Geiſt
latons Hegels und Kants einlebte promovierte er 1847

mit der Diſſertation De Platonico Parmenide und
von da ab ging das ganze Sinnen und Trachten der
feurigen Gelehrtenſeele nach einem akademiſchen Lehrſtuhl
um von da herab wirken zu können Kurz nach Erſcheinen
ſeines erſten größeren Werkes Diotima Die Jdee
des Schönen ſah der 26 jährige Forſcher ſeinen Wunſch
erfüllt Jn der fröhlichen Univerſitätsſtadt am Neckar beſtieg
er das Katheder um über Logik und Metaphiſik ſowie über
Geſchichte der neueren Philoſophie zu leſen Wie ſehr ſeine
von jugendlicher Begeiſterung durchwehten Vorleſungen Auf
ſehen erregten davon zeugt die Maßregelung die das
muckeriſche Miniſterium zu Karlsruhe über den erfolgreichen
Dozenten verhängte Jm Juli Fiſchers Geburts und
ihm das fernere Halten von Vorleſungen unterſagte Eine

eine Huldigung für den

ſcheel auf den enormen Zulauf

Sterbemonat des Jahres 1853 traf ihn das Verdikt das

Stelle in der Einleitung zu den 1852 erſchienenen Vor
leſungen über die Geſchichte der peueren Philo
ſophiè in der die Gottesgelehrten der badiſchen Reſidenz

antheismus erblicken wollten
vielleicht auch eine gute Doſis kollegialer Mißgunſt die

die der Neuling in

legendi konnte ihm das Miniſterregiment nehmen die Luſt
und Kraft zum Schaffen zum Schreiben aber nicht Jm
Gegenteil die ſchwoll machtvoll empor und gerade in jene
Heidelberger Epoche fallen die Werke die Fiſchers Ruhm
begründeten ſo neben den erſten Bänden der Geſchichte
der neueren Philoſophie namentlich ſein Bacon
von Verulam Die ganze Welt ſtand Fiſcher für ſeine
ſcharfgeſchliffene Polemik ſeine geiſtreiche Kritik und ſeine
von blendendem Geiſt zeugende philoſophiſchhiſtoriſche

ans offen doch die Lehrkanzel blieb ihm ver
chloſſen Auch in Berlin wohin er ſich 1855 wandte
ſchob ihm die Reaktion einen Riegel vor und erſt in Jena
wohin er 1857 als Profeſſor berufen wurde durfte er
wieder die glänzendſte Seite ſeines funkelnden Geiſtes feſſel
los entfalten Kuno Fiſcher weckte in den fünf Jahren
ſeiner Jenenſer akademiſchen Tätigkeit eine Begeiſterung
wie ſie die kleine Univerſität ſeit Schillers und Fichtes
Tagen nicht mehr geſehen hatte Kein Wunderl War doch
der Lehrberuf Fiſchers eigentlichſtes Lebenselement

Wenn die Herzen der akademiſchen Jünger ihm entgegen
flogen wenn er mit ſeiner formvollendeten Sprache und
überzeugenden Darſtellungskunſt die Hörer mit hineinreißen
konnte in die Geiſteswelt wie ſein Auge ſie ſah dann be
rauſchte ſich der Gelehrte manchmal wohl ſelbſt an dem
eigenen Wort und es fiel mancher Ausſpruch der einer
ſcharfen Kritik nicht ſtandzuhalten vermochte Aber der
Erfolg war ſein Welcher Triumph mag es wohl für den
ehrgeizigen Mann der bei aller Vornehmheit des Denkens
äußerer Anerkennung und Würdigung durchaus nicht abhold
war geweſen ſein als er 1872 nach Heidelberg das ihn
vor 19 Jahren verbannt hatte zurückgeholt wurde unter
Bedingungen wie ſie kaum je zuvor einem Gelehrten im

badiſchen Ländle zugebilligt worden waren
Nun ſtieg Fiſcher raſch die Stufenleiter akademiſcher

Würden hinauf Der Freundſchaft von Fürſten ſo des
der Fakultät fand blickte gab den Anlaß Die Venia Großherzogs Karl Alexander von Sachſen
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nſere Schulen ſind keine Volksſchulen keine Kindergar feſt Fachſchulen vom erſten Schultage an Der

Lebensberuf und nichts anderes führt in ihnen das
Zepter Und nur aus dieſem Grunde e wir über alles
hinweg was uns an den Schulen mißfällt Würde man
der Schule nur die Aufgabe ſtellen das Kind zu pflegen
ſeine Geiſtes und Gemütskräfte zu nähren und zu üben
und es darauf ankommen laſſen in welcher Art und Rich
tung und bis zu welcher Höhe die Entwicklung geſchähe ſo
würde jeder Vater und ſede Mutter eine unangemeſſene
Behandlung des Kindes ſofort entdecken Es iſt nicht
richtig daß man nur die Lehrer für das was in dieſer
Beziehung in unſeren Schulen geſchieht verantwortlich macht
Ein Lehrer der dem ausgeſprochenen Willen der Eltern
Erwerbsmaſchinen Aemteranwärter uſw zu bilden ſich nicht
fügen wollte würde in heutiger Zeit auch mit den Gaben
und der Liebe eines Peſtalozzi als ein unbrauchbarer und
unfähiger Pädagoge gelten Der Zwang der Verhältniſſe
iſt heute ſo groß daß er die ſelbſtändigſten eigenwilligſten
Perſönlichkeiten im Schulbetriebe niederdrückt und ſie zwingt
ſo zu erziehen und zu lehren wie der Geiſt der Zeit dieſer
materialiſtiſche ökonomiſche Geiſt es verlangt

Wenn wir ſo das moderne Leben prüfend überblicken
wir würden bei längerem Verweilen noch ſehr viele ähnliche
Erſcheinungen leicht entdecken ſo kann es keinem Zweifel
unterliegen daß ſtarke Stützen für die Erziehung
des jungen Geſchlechtes niedergeſunken ſind
daß das junge Geſchlecht in einer ganz anderen Luft aufwächſt als das heute im Mittelpunkte des Lebens ſtehende

und von der Bühne abtretende e iſt Und wenn
man dieſe Tatſache feſt im Auge behält ſo kann man die
Frage nicht unterdrücken Wird dieſes Geſchlecht
einſt in der Lage ſein uns zu beerben und
unſere Arbeit fortzuſetzen Wird unſere Raſſe ſich
gegen diejenigen auf die Dauer behaupten können die in
naturgemäßerer Weiſe ſich entwickeln Jede Kultur
entwickelung die mit einer Schwächung der Natur
kraft verbunden iſt bedeutet einen ſchweren Verluſt und
keinen Gewinn Alles was den Menſchen als Jndividuum
niederdrückt die Leiſtungsfähigkeit ſeiner herabſetzt
ſeine Tatkraft ſeine Entſchloſſenheit ſeinen Lebensmut und
ſeine Lebensdauer vermindert iſt eine ſchädliche Einwirkung
auch wenn ſie ſich dem oberflächlichen Auge als ein Kultur

fortſchritt darſtellt

Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird während ſeiner Nordlandsreiſe Gelegen

heit nehmen das vierte engliſche Kreuzergeſchwader
das in der Zeit vom 8 bis 15 Juli vor Bergen oder Trondhjem
ankern wird in ſeiner Eigenſchaft als Ehrenadmiral der britiſchen
Flotte zu in ſpizieren

Der König von Sachſen wird ſich mit ſeinen Kindern
anf mehrere Wochen nach dem Nordſeebade Norderney be
geben und daſelbſt in den Bremer Häuſern Quartier nehmen
Während die Königlichen Kinder bereits am 12 Juli dahin ab
reiſen gedenkt der König erſt am 20 Juli nachzufolgen Die
Rückkehr von Norderney wird vorausſichtlich am 5 oder 6 Au
guſt erfolgen

Prinz Adalbert von Preußen iſt geſtern vormittag
11 Uhr von Kopenhagen nach Berlin abgereiſt

Der Reichskanzler wird ſich zu ſeinem Erholungs
urlaub heute oder Anfang dieſer Woche nach Norderney begeben Der
dortige Aufenthalt iſt bis Ende September oder Anfang Oktober
vorgeſehen Da der Staatsſekretär des Auswärtigen v Tſchirſchky
erſt in der zweiten Hälfte des laufenden Monats vom Urlaub
zurückkehrt wird Fürſt Bülow im Amtsbereich des Auswärtigen
Amtes zunächſt durch den Unterſtaatsſekretär Dr v Mühlberg
vertreten

Von unkterrichteter Seite wird der Magdb Zeitg geſchrie
ben Den Gerüchten über den angeblich bevorſtehenden Rücktritt
der Stagatsſekretäre v Tſchirſchky Kraetke und v Sten
gel wird an maßgebender Stelle keine Bedeutung beigemeſſen

Das neue Wahlgeſetz für das Königreich Sachſen
Das Dresdener Journal veröffentlicht in einer Sonderbeilage

den Entwurf zum Wahlgeſetz für die Zweite Kammer der Stände
verſammlung

Politiſches
Graf Poſadowskhy ſoll wie neuerdings verlautet nicht

durch Exzellenz v Lucanns zum Einreichen ſeines Abſchieds

Weimar und des Großherzogs Friedrich von
Baden durfte er ſich rühmen Er tat das oft und gern
doch ohne je den Fürſtendiener zu ſpielen Er war eine
aufcechte Natur in ſeinem Schaffen wie in ſeinem Leben
und ſeine ungeſchminkte Grobheit die er ohne Anſehen der
Perſon austeilte hat dem alternden Gelehrten manchen
Feind gemacht In der zweiten Heidelberger Epoche ſtand
er faſt drei Jahrzehnte lang in ungeſchwächter Kraft auf
der Höhe ſeines Schaffens Von dort datiert ſeine Macht
ſtellung die er unbeſtritten in dem weiten Kreis der
Dozentenwelt einnahm und wem es vergönnt war Fiſcher
in dieſer Zeit zu hören weiß nicht genug die mit Witz ver
brämte Plaſtik
rühmen

Daneben ruhte auch die Feder des arbeitsfrohen Mannes
nicht einen Augenblick Schier endlos iſt die Reihe ſeiner
philoſophiſchen äſthetiſchen literariſchen und pvlemiſchen
roßen und kleinen Werke Die Feſttage der Ruperto
arola anläßlich des 500 jährigen Jubiläums ſahen

Kuno Fiſcher als Exzellenz und Wirklichen Geheimrat im
vollen Glanze ſeiner Ehren und ſeines Ruhms Von da
ab machte ſich die Laſt der Jahre bei dem unermüdlichen
Kämpfer fühlbar Und als ihm gar der Tod ſeine zärtlich
geliebte Lebensgefährtin ſeine zweite Gattin mit der
er auf das denkbar innigſte verbunden war entriß da
bröckelte langſam Stück für Stück von der Energie des

greiſen Kämpen ab An ſeinem 80 Geburtstage ließ er noch
einmal ein Füllhorn von Ehren über ſich ausgießen Und als er
von der Lehrtätigkeit ſchon zuvor entbunden ſich 1906 hat
in den Ruheſtand verſetzen laſſen da ſchritt zwar die all
jemein bekannte Exzellenz noch immer mit ſelbſtverſtänd
icher Würde durch die engen Gaſſen Heidelbergs aber der

alte Kuno Fiſcher war er nicht mehr
Nun ruht der tampfesſichere Held gänzlich aus von

ſeinem an Taten und Erfolgen reichen Leben Die Mit
welt auch ſo weit ſie den Philoſophen nicht ſo reſtlos
anerkennt wird ihm Klagelieder widmen die Nachwelt
aber dem unvergeßlichen Liter arhiſtoriker Kränze die

nie welken Otto Sonne

ſeiner tiefgründigen Vortragskunſt zu
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eſuches veranlaßt worden ſein ſondern am Abend vor der Be
annſgabe der Demlſſion ſoll ihm elne andere hochſtehende

Perſönlichkelt einen Beſuch abgeſtattet und ihm das Oberpräſidium
der r Heſſen Naſſqu angeboten haben verbunden mit
einer ganz beſonderen perſönlichen Ehrung Poſadowsty habe
beide Anerbieten abgelehnt Ferner wird berichtet von nun an
werde außer dem Berlliner Lokalanzeiger auch die Tägliche
Rundſchau bekanntlich ein Organ des Evangeliſchen Bundes
dem Kaiſer täglich vollſtändig und unzerſchuitten vorgelegt
Staatsminiſter Dr Graf Poſadowsky wird Mitte dieſes Monats
ſeinen Umzug nach Naumburg a S bewerkſtelligen doch wird
die gräfliche Familie dort vorläufig Privatwohnung bezlehen da
die Witwe des Staatsminiſters Dr v Bötticher die dem Grafen

e ges Domkapitels zuſtehende Wohnung im Domkapitel
noch innehat

Induſtrie und Handel
Wie die Köln Ztg vernimmt hat der Walzdrahtverband bei ſeiner Eenererung am 1 Juli wieder eine

Ausfuhrvergütung von 7 M 50 Pf für die Tonne bewilligt

Arbeiterbewegung
Nachdem zwiſchen der Direktion der Germanka Werft in

Kiel und den Arbeitnehmern eine Einigung erzielt worden
iſt wird die Arbeit am Montag wieder aufgenommen werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Jltis iſt am 5 Juli in Schanghai

angekommen Tiger geht am 7 Juli von Schanghai nach
Tſchinklang Niobe geht am 7 Juli von Schanghai nach
Hakodate in See

vvv

Auskand
Fallières verſchiebt ſeine ſkandinaviſche Reiſe

Der Präſident der franzöſiſchen Republik Fallières hat die
Abſicht aufgegeben im September Schweden Norwegen und
Dänemark zu beſuchen Die Reiſe findet erſt im nächſten
Jahre ſtatt

Franzöſiſche Agitation gegen Rußland
Großes Aufſehen ruft der Magdb Ztg zufolge in Peters

burg ein ſpaltenlanger Brief des Pariſer Mitarbeiters der
Nowoje Wremja hervor Sein Hauptinhalt iſt etwa fol

gender Die franzöſiſchen Zeitungen beeinfluſſen die Maſſen
gegen Rußland Die extremen Parteien bekämpfen offen das
Bündnis mit Rußland und die Finanzgruppen geben die Parole
aus Keine Duma kein Geld Die franzöſiſche Armee ſei
äußerſt demoraliſiert und gebe dem Bündnis Rußlands mit
Frankreich nur eine geringe Stütze Präſident Fallièsres blieb
der Eröffnung des ruſſiſchen Salons fern beſuchte dagegen eine
deutſche Opernvorſtellung Alles das beweiſe daß die franzö
ſiſch ruſſiſche Allianz brüchig geworden ſei Der Kor
reſpondent empfiehlt daher das Bündnis rechtzeitig abzubrechen
5 r Piden anderswohin zu lenken Gemeint iſt natürlich

ngland

Die Lage des britiſchen Welthandels
Der britiſche Schatzſekretär Asquith hielt am Freitag auf

einem Bankett der Bankiers und Kaufleute eine ode in der er
ſich mißbilligend über die Neigung ausſprach die Regierung zu
tadeln wenn die Markt und Warenpreiſe ungünſtig ſeien Der
Schatzminiſter könne nur ſehr wenig tun um zu helfen und
wäre nicht ſicher ob er nicht dem Handel des Landes ſehr viel
ſchaden könnte Er hätte das wenige getan was er hätte tun
können um zu verhindern daß die Dinge ſich noch weiter ver
ſchlechterten Einen gewiſſen Druck hätten die Befürchtungen
von der Ausgabe neuer Staatsanleihen ausgeübt aber er habe
die Anleihen vom Markte ferngehalten Soweit übrigens ſeine
Jnformation reiche befände ſich der Handel in faſt allen
Zweigen in guter und geſunder Lage Die Staatseinkünfte
gingen in guter und befriedigender Weiſe ein Schlieslich ſprach
ſich Asquith gegen eine ſtaatliche Einmiſchung hinſichtlich der
Goldreſerven aus

Die ruſſiſchen Wirren
Bane nrevolten

An den Lagogakanälen haben Banernunruhen großen Umfangs
begonnen weil die Bauern nicht zulaſſen wollten daß die Barken
die bisher durch Pferde geſchleppt wurden jetzt durch Dampfer
gezogen werden Etwa 2000 Bauern demoliterten eine Bagger
maſchine zerſtörten die Telepbonleitungen und eröffneten gegen
jeden Dampfer einen Steinhagel Schließlich erſchien Militär
das mehrere Salven abgab wobei zwei Bauern erſchoſſen und
acht verwundet wurden

Amtliche Jndenverfolgnngen in Riga
Geſtern erfolgte in Riga die Umzingelung und Durchſuchung

der Synagoge wo 95 junge Juden ſiſtiert und zur Wache
gebracht wurden

Die beiden Arbeiter die den deutſchen Reichs angehörigen Lüth
im März d J ſchwer verwundeten hat das Kriegsgericht in
Riga zu ſchwerer Zwangsarbeit varurteilt

Runſt und Wiſſenſchaft
459 Verſammlung deutſcher Philologen und Schnulmänner
Soeben iſt das vorlänfige Programm der vom 23 bis 28 Sep
tember d J in Baſel tagenden 49 Verſammlung
deutſcher Philologen und Schulmänner erſchienen
Auf den Empfangstog 23 September ſollen vier Arbeitstage

24 27 September foigen Der letzte Tag der Woche iſt für
eine Rundfahrt auf dem Vierwaldſtätterſee beſtimmt Es ſind
drei allgemeine Sitzungen vorgeſehen Die übrige Arbeitszeit
ſteht für die Sitzungen der zehn Sektionen zur Verfügung
klaſſiſch philologiſche pädagogiſche archäologiſche germaniſtiſche
hbiſtoriſch epigraphiſche romantſtiſche engliſche indogermaniſche
orientaliſche und mathematiſch naturwiſſenſchaftliche Sektion
Ein zentraler Beratungsgegenſtand iſt das Verhältnis von
Univerſität und Schule insbeſondere die Ausbildung der
Lehramtskandidaten Als Vertreter von Mathematik und Natur
wiſſenſchaft wird dabei Prof Klein Göttingen ſprechen
während die Altertumswiſſenfchaft durch Prof Wendland
Breslau die neueren Sprachen durch Prof Brand Verlin
Geſchichte und Religion durch Prof Ad Harnack Berlin ver
treten werden Die archäologiſche Sektion wird wichtige
Ausgrabungsberichte entgegennehmen und ſich beſonders mit der
mykeniſchen Frage beſchäftigen der ſie eine Sitzung mit
vier Vorträgen widmet Am 26 September wird ſie zuſammen
mit der hiſtoriſch epigraphiſchen Sektion einen Ausflug nach
Windiſch Vindoniſſa machen Jm ganzen ſind für die all
gemeine und Sektionsſitzungen 85 Vorträge angemeldet

Ein Streit um Whiſtlers Briefe Aus London wird be
richtet Ein intereſſanter Rechtsſtreit iſt um den brieflichen
Nachlaß von Whiſtler entſtanden Whißler hatte zu Lebzeiten
darin eingewilligt daß der engliſche Kunſtſchriftſteller Joſeph
Pennell und deſſen Frau ſeine Biographie ſchreiben ſollten
und ihnen bis zu ſeinem Ableben Jnformatkonen und Material
regelmäßig zukommen laſſen Zu dieſem Buche an dem das
Ehepaar Pennell bereits ſeit Jahren arbeltet ſollten nun auch
die Briefe des verſtorbenen Malers benutzt werden und da
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Wöiſtler ſie und ihre Schweſter beauftragt habe nach ſeinem
Tode ſeine umfangreichen Brieſſchaften durchzuſehen und daraus
eine Auswahl zu treffen die nach Ablauf einiger Jahre ver
öffentlicht werden ſollte Die Entſcheidung darüber ob Pennell
die Briefe für ſein Buch verwerten darf wird in den nächſten
Tagen gefällt werden

Radiotelegraphbie und Kolonien Die Zeitſchrift für Schwach
ſtromtechnik berichtet Der erſte Fall der radlotelegraphiſchen
Verbindung der Kolonien einer europäiſchen Macht mit dem
Mutterlande wird ſich mit Vollendung der im Bau begriffenen
weitreichenden Station Marconis in Coltano bei Ptiſa ver
wirklichen Miniſter Tittont hat in der italieniſchen Kammer
einen Geſetzentwurf eingebracht nach welchem durch Marine
perſonal radiotelegraphiſche Netze in Marokko in Benadir
und in Eritrea eingerichtet werden ſollen Das Netz in
Eritrea ſoll vier Stationen für kurze Turernnngen in Girunbo
Brava Merca und Etala eine Station auf mittlere Ent
fernungen in Lugh zwei Stationen auf große Entfernungen je
in Mogadiscio und Maſſaua oder Asmara enthalten Beide
Netze ſollen mit Coltano verkehren können Das Projekt iſt im
italleniſchen Marineminiſterlum ausgearbeitet worden

vv Z2Provinzialnachrichten
Kelbra 6 Juli Der Kronprinz beſuchte geſtern den

Kyffhäuſer Er beſichtigte das Denkmal und nahm dann in der
Denkmalswirtſchaft das Mittagsmahl ein Dann folgte die
Weiterreiſe über Sondershauſen nach Berlin

Weißenfels 7 Juli Der Ankauf des Schloſſes
durch die Stadt iſt nach einem hier eingegangenen Schreiben
des Militärfiskus erledigt Die Frage hat die vorauszuſehende
Löſung dahin gefunden daß das Schloß wie bisher und hoffent
lich noch recht lange Garniſon der königlichen Unteroffizierſchule
bleibt Die Verhandlungen der Stadtverordnetenverſammlung
haben die entſcheidenden Stellen überzeugt daß ein Ankauf des
Schloſſes und deſſen Verwendung zu anderen als militäriſchen
Zwecken unter den vorliegenden Verhältniſſen unmöglich iſt

Erfurt 6 Juli Errichtung einer Stadthalle
Kaſernenbau Die Stadtverordneten ſetzten eine gemiſchte
Kommiſſion ein die ſich mit der Frage der Errichtung einer
Stadthalle in Erfurt beſchäftigen ſoll Die Vorſtände ſämtlicher
nambaften Vereine in Erfurt hatten nämlich an die ſtädtiſchen
Bebörden eine Eingabe gerichtetet in der auf den Mangel eines
verfügbaren großen Saalbaues hingewieſen wurde Zugleich
wurde der Magiſtrat um Mithilfe bei der Abſtellung dieſes
Mißſtandes erſucht Für das nach Erfurt zu legende
Regiment Jäger zu Pferde Nr 6 wird die Stadt wie ſchon
gemeldet eine Kaſerne bauen deren Koſten auf 3,100,000 Mark
veranſchlagt ſind Der Militärfiskus wird die Kaſerne gegen
entſprechende Mietsentſchädigung übernehmen

Frankenhauſen Kyffhäuſer 7 Julk Ein ſchwererAutomobilunfaill ereignete ſich auf der Straße vom Kyff
hänſer nach Frankenhauſen unweit des Ratsfeldes infolge unvor
ſichtigen Fahrens einer Kurve Der Chauffeur wurde getötet
Die übrigen Jnſaſſen kamen mit Hautabſchürfungen davon Eine
ältere Dame erlitt einen Armbruch

Gerg 6 Juli Schneller Tod Auf etwas eigentüm
liche Art ſchied geſtern ein junger Ruſſe hier in einem Café aus
dem Leben Er war mit einer Dame der Halbwelt gekommen
um eine Flaſche Wein zu trinken Kaum hatte er einmal von
dem Wein getrunken als er tot zu Boden fiel Man glaubte zu
nächſt an eine Vergiſtung Das hat ſich als unrichtig erwieſen
Der Ruſſe litt an Gehirnerweichung und war einer nachbarlichen
Heilanſtalt entwichen Lediglich ſein Zuſtand war die Todes
ürſache Der Ruſſe heißt Heinrich Gitarowski er iſt der Sohn
wohlhabender Eltern in Warſchau

Einbeck 6 Jnli Ein Großfeuerſ dem das Duckerſche
Holzſägewerk und das Reichspoſtgebände zum Opfer gefallen ſind
hat einen Schaden von über 300,000 M angerichtet Die Poſt
ſachen ſind gerettet wordn Der Poſtverkehr wurde proviſoriſch
in den Räumen der Bürgerſchule wieder aufgenommen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichien i Ernſt Böhme für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Gewerkschaft Roßleben Nach Beschluß des Grubenvorstan des

gelangt am 15 Juli für das erste Ilalbjahr 1907 eine Ausbeute von
300 M pro Kux wie i zur Verteitung

Rio de Jdaneiro 6 Juli Wechsel auf London 16932

Nnachirage und Angebot Freise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Eesen 6 Juli

Geld Rriet Geld RriotAlexandershall 7750 7950 Hugo 15251 1675Beienrode 5500 5650 Immenrode 1409 1450
hurbach 11,150 11,350 Johannashall 2150 2250CGarlsftund 69501 710 Justus I 4120 4600
Cecilienhall 125 175 Kaiseroda 76501 7750Desdemona 5000 5150 Ludwigshall 85090 8800Deutsche Kali Akt 103 104 /2 Neustaßkurt 15,800 16,4009
Deutschland 40751 4175 Koland 801Friedrichshall 8090 8490 Ronnenberg Akt 1392 0 1420
Glückauf Sondershb 15,900 16,200 Rothenberg 1500 16650
Günthershall 4300 4200 8achsen Weimar 1050 1125Hannov Kali Akt 469 0 5090 8alzdetfurt Kaliw A 2100,/0 22600

2150 2200 Schieſerkaute 475 550Hlattorf 4220 43 j Siegfried I 2000 2100lleldburg 5690 6890 sSigmundshall 2000/0 2100,0Heldrungen 1390 1350 Teutonia Aktien 18700
Hohenfels 8000 8150 Wilhelmshall I12,309 12,600

12,000 12,300Hohenzollern 4600 46090 Wintershall

Viehmärklte
Berlin 6 Juii Städtftscher schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 4506 Rinder 1542 Kälber 12,891 Schafe 11,6 3

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
76 79 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästeto
68 73 3 mäbig genährte junge und gut genährte ältere 64 66gering genährte jeden Alters 60 63 buften 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 68 74 2 mäbig genährte jüngere und gut
genährte ältere 65 67 gering genährte 60 63 Färsen u Kühe
I vollfleischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 68 70 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 64 66 4 mäßig gonährte Färsen und Kähe
60 63 5 gering genährte Färsen und Kühe 50 66 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 78 82
2 mittlere Mastkälber und gute Sauzkälber 68 72 3 geringe Baug
kälber49 68 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 69Sehate 1 Mast Limmer und jüngere Mast Hammel 89 83

egen hat Miß Philipp die Adoptivtochter und Allelnerbin
hiſtlere Elinſpruch erhoben Ste beruft ſich darauf daß

2 ältere Masthammel 74 78 3 mm a Hammel u SohafeMerzschafe 65 70 4 Holsteiner oderungssohafo auoh
pro 100 Pfund Lebendgewicht Sohweine Man zahlt kür
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Pfund lIebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleſsohige j Bahn und fret W Welzenmwehl 00 26,25 28,25kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens mwehl O und 1 26 Welzenkleie u a

1 J 8 W r fleisohige Schweine 54 56 gering v r artwickelte 50 653 Sauen amburg 6 Juli Weizen ete meecklenb uPas Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab Es bleibt Veber 206 210 Roggen setetix h e
stand Der Kälberbandel gestaltete sieh langsam Bei den eif 9 Pud 10/ſt Juli 150,00 d Gerste kest südruss eit Juli
gehafen war der Gesechäftsgang ruhig Es wird nicht geräumt 128,00 Haker stetig hojst u meokienb 202 208 Mais stetig
Der Sehweinemarkt voerliet r und wurde geräumt Ausgesuchte Amerio mixed eit per Juni 114,00 La Plata eit Juli Aug 108,50

NotizSchweine brachten Preise über Notiz Kartollelmehl und Mfärke
Waren und Produktenberiohtoe Berlin 6 Juli Kartoffelmehl und Stärke 18,25 18,76Feuohte Stärke

Getreide Mühlen EKrzreugnisse usw Magdeburg 6 Juli Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75
6 Juli Amtl Notierungen Die Notierungen

am hurg 6 Jul Splrit 25 4265,00 Aug Sepi 25 00 pfritus kest Jull 25,00 Juli Aug 4
Velsnnien Oele FeftwarenBremen S Juli44/2 Pf in Döppeleimorn r rubſg Loko Tube u Flrkind

Hamburg 6 Juli Räüvör fest vorzollt 74,00Köln 6 Juli Räböl joeo 77,00 ort 72,50

Wolle Baumwolle
Bromen 6 Juli Baumwolle stetig Upl midadl loco 69

Chemigsehe Produkte
Merseburg 6 Juni COhilisa1 peter Bericht von HugoEichhorn Tendenz matt es mängelt an Nachfrage ileutige

Notierung loco 10,60 Februar März 1908 11,12/2 M frei Fahrzeug
Zuckerverstehen sich für 1000 g netto ab Station und frei Magdeburg Hamburg 6 Juli nachm 3 Uhr Räben RohWeizen ester 77 77 i mr gering Hasis 88 90 Kendement neue Usance frei an hord er r Hamburg

Sommer Weizen gu 207 mi Kolben Sommer gui Juli 19,10 Aug 19,30 Okt 19,00 Dez 18,90 März 19,20 Mail 19,40 London 6 Juli Chilisalp ord 11 sh 3 rakt 11 h 9 d
mittel Rauh gut ausländ gut 198 207

Roggen besser Finländischer gut 197 201 mittel
ausländ gut 203 207 gering

Gerste auslündische Futtergerste gut 161 164 BI
Hakter rubig inländischer gut 193,00 199,00 mittel

gering ausländ gut mittel Wand 165 170
Mais fest runder gut 149 152 amerikanischer bunter gut

Ruhig
London 6 Juli 960 Javazueker ruhblig loco 10 shRoh Rübenzueker stetig loco 9 sh 6 d e u Saale

Knalſtfee

Hamburg 6 Juli 3 Uhr Kaffee good average Santos
per Sept 29,765 Gd Bez 30,00 Gd März 30,50 Gd Mai 31,00 Gd

WasserstAnde vedenuter ober unter Null
Trotha 6 Juli morgens 74 abends 2,68Bernburg 6 Juli 1,96 6 Jull 243 38

Moldau Iaor Bgor Bive

T 3 Iut 6 Juli Frühmarkt ſamtlſen festgestellte Proet Reg b E Juli Jli FalſWuebe Juli all Wrnehserlin 6 milieh festgestellte se ambur Juli Kakkee setetig 5000 udweis 965 neneweizen inländ 206,00 208,00 Roggen finländ 179,50 179 26 t tot Vmsats 5000 Baok Weh
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 170 176 gute 173 Petroleum Jungbunzlau 0,10 Koblau 41 ar193 russische und Donau leichte 160 167 alles ab Bahn u frei Hamburg 6 Juli Petroleum fest Stand white loco 7,26 Laun rot Tol Barby 4 u 9 5Wagen Haker märk mecklenb pomm posen schles fein Pardubitz S dlagdeburg ſ 85 T 11204 212 mittel 195 203 gering 190 194 russischer und Donau Spirlitus Brandeis o 17 Tangermue 22 zmittel u gering russischer fein amerik Nordhausen 6 Suli Branntwein 40 0 Vol für 100 kg 69,00 Melnik i a 26 Wiiienhbergso 2 es 73ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 167,00 171,00 bis 61,00 45 90 Vol für 100 kg 66,75 67,75 per loco und Jult j Leitmeritz 0071 9 Dömſitz Peg 5 076 an
abfallender 150 163 runder 162 00 164 00 ab Bahn u frei Wagen lieferung Branntwein 40 Vol kür 100 kg 60,25 61,25 M 45 Außig 6 0,21 2 18 auenburg 5 87
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 169 179 Vol für 100 kg 67,25 6e 26 per August September Lieferung ohne Dresden u,25 1 Hohnstort 4687 9
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Du Sehausell ck Co
kommanditiert von der Anhalt Deseanisehen Landesbank usändischen Banknoten Bemianetelie fur Weehsel
Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons ete

Pranlk,ce
ZTahnarszt Gr Steinstr 10

verreist
bis Dienstag inklusive

Bis 5 August

verreistDie HerrenDr Hochheim Gr Steinstr 1 nnd
Dr Karl Nesse Leipzigerstr 49

werden mich vertreten

Dr Oppenheimoer
Privat Tanzunterricht a
Zeit Ad Fröbe L Wuchereretr 46 p

Dr phllIſucht zur Miterziebnng
ſeiner beiden Söhne Gymnafſiaſten

1 2 Knaben
Begufſſichtigung der Arbeiten

Geſunde angenehme Wohnung
Offerten unter k 952 an d Exp

Karteder
Umgegend von Halle g

Maßſtab 1 50,000
in Umſchlag Preis 50

Otto Hendei Verlag Halle a/S
80 Kutſchwagen neue moderne und

wenig gebrauchte Landauer Phastons
Coupés Kutſchier Jagd u Ponywagen
Dogcarts nurla Fabrikateu Geſchirre

Berlin Luſſenſtr l H Hoſfchulte

Damentuch
ſa Qualität in neueſten Farben zu
elegänt Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anznaſtoffe für

o 7 Frelgede billigſt
jedes Maß roben freiMax Niemer Sommerfeld N L

Opera Sprech U
Konzert Apparate

sollten in Keiner Familie
fehlen Unerreichte Ton
fülle Gegen

Teillzahlung
ohne einen Pfennig Auf
sechlag Illustrierte Kataloge
gratis und franko

Otto Jacob sen,Berlin Bgs Priedenstr 9

Brauselimonaden Pulver
1/4 Pfund 25 Pfg

empfiehlt

Acl MHerrmmann
Hiederl v Knape Würk

Gr Ulrich u Gro Steinſtr Ecke

n m fene J n e 2 h e S vS Bedarſsartikel Heuest Katalog
a Emptfehl viol Aerate u Prot gratis u fr
H VUnger Gummmiwarenfabrik
Berlin NW Priedrichstrasse 91/92

Der bewibrte und allein achte

Dr Kahleyss sohe
Magenliqueur
aus der Liqueurfabrik von

Kahbleyss Co Radegaſt i
iſt aus den ſeinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und bat ſich bei
geſtörter Verdannng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrb als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen a 1,25 Mk und 2 Mk bei
den HerrenF II Reussner a d Moritzkirche 1
Sprengel Rink Leipziger Str
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Pottel BroskowalciGebr Zorn Sprengel RinkGustav Stelnbneh

An mm Vortauf von tMertpapieron ſerrat ſerkehr

DIXIS
Herkomerfahrt 1907

G DIXI am Start 6 DIXI am Ziel
ohne jeden StrafpunkKt

5 DIXI in Konkurrenz
5 Auszeichnungen

KESSELBERGPREIS und
VIER GOLDENE PLAKETTEM

Alles reguläre bequeme Tourenwagen,

KAISERPREIS
2 DIXI gemeldet am Start und im Ausscheidungsrennen

2 DIXI starten im IIauptrennen
DIXXI Klassiert als dritte deutsche Marke

Resultat
WDDIX I puverlässigster elegantester

Touroenwagoen

FAIRCDDGT ABRIE EISENACI,

5 t ee r

IlIlustrierte Preisliste Kostenlos

aaäanaWratzke und Steiger Poststr 8
Kkaufen altes Gold und 8II ber

Spiritus Verwertungs Cenossenschaft

Leipzigerstrasse 43 à Halle a S Leipzigerstrasse 43

o T T7 m
Litftungs MAnlagen
aller Art

grockeneinrichtungen fur alle Aveche Koch an
Wwaschlkelchen Badeceinrichtungen

Seit 1876 weit über 1000 im Betried

Sachsse Co Halle 8
ltestoe Helzungeafrma am PIlatse

Zwelggeschätto Dresden und Benthen o /Sohl

u ren

ohne einen Pfennig Aufsehlag

Annahme und Verzinsung von
Spar Finlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vermletbar

Unerreichte S
alles

Bequeme Tellaahlung

Illustr Katalog gratis u franko
Otto Jacob senBerlin 2334 Friedenstrasse 9

für Haus und Rejse

Zug alen naeeeeeeecteede
Aallesehe vaolousie u o gen fabrik
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WVahnen
Franz Reinecke Hannover

Solide Familien
erbalt ſämtl Wäſcheart Kleiderſt 2e
auch auf Teilzahlung beiFr Gronam Barfüßerſtr 16
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Bernstein Fuſzbodenlack afarde

Streichfertig in Dosen
Parie u St Lonis Gold Mo dalen

Marke Tredemann 240 Pkg
Marke Rebus 200 Pfkg
Marke Herkules 160 Pfg

für 1 Kilogr Dose
In Drogen u FParbenhandlungen

wo Für landwirtſchaftlicheBetriebe W v
Der Oekonomielehrling

und ſeine Ausbildung Gr Diri
genten größerer Güter

Von Ludwig Thiele Anderbeck
Auflage

Mit Abbildungen
Prels gebeftet 3 in Leinwand

gebunden 4

Torfſtren als Desinfektions
und Düngemittel

Von Arthur Hanupt
Mit 9 Abbildungen

Preis 1

Obſtbaumſchule
Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterbalten ſoll
Von S rn L Henne

7 Au
Mit 100 Abbildungen

Preis 8

Weinbüchlein
Kux Anlei zur Kultur der

ebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reltung rer und Beandlung des Weines
Feruer über Obſt Beeren und

Echaumweine,
Mit erläuternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm

Die Obſt Orangerie
oder kurze Anleitun aVirnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Juſtus Reimann
Auflage

Mit Abblldungen
Preis 20
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K
e

ten
8 F 7 e7 s Wer 531t

eentec

u 4

e

un

Sio
Den
Wah

Ertr
wäre

Mitt
Mon
ſpendt

dieſe
ligen
ſteln

geizi

billic
Der
Nicke

gefül

Hauſ
um d
begüt
ben t

wie

dem

Klage

Jahr
man
wege

Wal
ſchein

beute
doch

Trotz
Die

e

Gerih
überz

im P
gehör
kann

der
der 2
die ſe
Dillſc
S okal


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1907


